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Do 6. Mai, 20 Uhr | Burg Meersburg 

„Wenn ich an einem schönen Tag“  

DER DROSTE POETRY SLAM

Sa 7. Mai, 13 Uhr | Fürstenhäusle Meersburg

AUF DEN SPUREN DER DROSTE

Kostümführung durch Meersburg 
mit Besichtigung des Fürstenhäusles
Dauer ca. 2 Std., Treff: Meersburg Tourismus

Sa 7. Mai, 17 Uhr | Burg Meersburg 

LUFTHOLEN – Musikalische Lesung mit

Oliver Wnuk und Tobias Bücklein

Zwei Ausnahmekünstler mit einem 
neuen Programm, das Poesie und Musik, 
Wort und Ton auf zauberhafte Weise vereinbart 

So 8. Mai, 11 Uhr | Vineum Bodensee | Dachstuhll 

IM LAND DER TROLLE UND FEEN 

Nordische Geschichten und Musik für Kinder 6+
TRIO MEDIÆVAL: Anna Maria Friman, Gesang/Hardangerfiedel, 
Linn Andrea Fuglseth, Gesang | Berit Opheim, Gesang, 
Regina Felber, Bearbeitung/Schauspiel/Erzählung

So 8. Mai, 20 Uhr | Neues Schloss, Spiegelsaal

ANTTI SIIRALA, KLAVIER

Ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des 
Bodenseefestivals und der Droste-Literaturtage

Tickets:

Tel. +49 7532  440-400 · www.meersburg.de · www.reservix.de

DROSTE 

LITERATURTAGE

05.05.  BIS

08.05.2016

LUFTHOLEN MUSIKALISCHE LESUNG mit OLIVER WNUK +TOBIAS BÜCKLEIN

LUFTHOLEN MUSIKALISCHE LESUNG mit OLIVER WNUK +TOBIAS BÜCKLEIN
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
27.04.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052   
04.05.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 

Donnerstag, 28.04.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/9 34 90 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/61 93   
Freitag, 29.04.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/10 12 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, 
Tel.: 07555 - 53 66   
Samstag, 30.04.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, 
Tel.: 07556 - 53 56   
Sonntag, 01.05.2016 (Tag der Arbeit) 
Rats-Apotheke,Salem, Tel.: 07553/87 73 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/25 63   
Montag, 02.05.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551 - 30 81 29   
Dienstag, 03.05.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/23 13 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532 - 60 52   
Mittwoch, 04.05.2016 
Plummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/6 38 64 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/2 50   
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt) 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551/30 81 29 
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 

in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Hagnauer
Weintage

30. April und
1. Mai 2016

im Winzerverein
Hagnau

• Unser Musikprogramm:
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr Jazz for Fun

17.00 – 20.00 Uhr Die Hagnauer Schorlesprinter

20.30 – 23.00 Uhr Beatles-Night

Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr Frühschoppen mit der Imperial Jazzband

14.00 – 17.00 Uhr Brazz-Kabinett

• Führungen durch Betrieb und Keller: Wir führen Sie am Samstag ab 14.00 bis 19.00 Uhr

und Sonntag ab 11.00 bis 16.00 Uhr durch Betrieb und Keller. Nach einem Blick in die

Abfüllanlage stellen wir Ihnen an verschiedenen Stationen die Vielfalt unserer Weine vor,

die Sie auch verkosten können. Unser Verkauf ist an beiden Tagen geöffnet. Teilnahme-

gebühr 8,–€ für Glas und Glassäckle inkl. kostenloser Namens-Gravur auf Ihrem Glas.

• Programm rund um den Wein mit Informationsständen in der Kelterhalle

• 1001 Gewürze mit dem Gewürzkontor Hamburg

• Senfmanufaktur Mattes Salem-Rickenbach

• Edelbrandverkostung mit unseren Schnapsbrennern

• Kinderprogramm

• Hagnauer Museum im Rathaus mit Geschichten rund um den Weinbau und vieles mehr:

Samstag 15.00 – 18.00 Uhr, Sonntag 13.00 – 16.00 Uhr

• Weinverkauf an beiden Tagen geöffnet

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Winzerverein Hagnau eG . Strandbadstraße 7 . D-88709 Hagnau . Tel. 0 75 32 / 10 30 . info@hagnauer.de . www.hagnauer.de

 

 

 

Maibaumstellen 

Ab 10.00 Uhr:  Frühschoppen  

11.00 Uhr:   Maibaumstellen  

Es spielen die „ Schimmelbühler“   
 

Mittagessen: Salatteller und Gutes vom Grill 

& Kaffee und Kuchen 
. 

Auf dem Rathausplatz 

- Bei schlechter Witterung im Gemeindesaal - 

 

 

 

 

           Für die Kinder fährt der Haslach-Express  

          und es wird eine Hüpfburg aufgebaut  

 

Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale Stetten freut sich über Ihren Besuch 

Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Meersburg 
 

Ökumenischer 
Gottesdienst 
im Grünen 

 
Pfarrerin Anja Kunkel  
Gemeindereferentin Alexandra Gerner 
 

Stadtkapelle Meersburg  
unter der Leitung von Marianne Halder 
 

Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, den 5. Mai 2016  
10.30 Uhr am Wetterkreuz 

 

(am Höhenweg, in der Nähe des Töbeleparkplatzes, bei 
schlechtem Wetter um 10.45 Uhr in der Kath. Kirche) 
 

Anschließend Bewirtung  
bei gutem Wetter bis 17 Uhr 
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1. Hagnauer Seelauf

Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau Tel. 07532-430043, tourist-info@hagnau.de

Anmeldung und weitere Informationen:

www.hagnauerseelauf.de

 

 

 

Verkauft werden Spielsachen, Haushaltswaren, Computerzubehör und vieles 

mehr…einfach alles für groß und klein! 

Samstag 07.05.2016 von 10 Uhr bis 17 Uhr 

Jugendmusikschule Meersburg  

Vorburggasse 17-19 

88709 Meersburg       

 

 

 

Alle Einnahmen dieser Aktion sind zugunsten  

der Knabenmusik Meersburg!  

 Flohmarkt der Knabenmusiker     
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Mittwoch 11. Mai 2016, 20:00 Uhr 
Katholische Pfarrkirche Meersburg 

 

Frühlingskonzert 
Sopran und Orgel 

Werke von G. F. Händel, M. Reger, 

 Ch. M. Widor, J. Langlais, u. a.  

Eintritt frei 

Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich. 
 

 

 

 
Sieglinde Seifarth, 

Sopran 
 
Gunhild Hell, 

Violine 
 
Gerhard Breinlinger, 

Orgel 
 

„FOM“ Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e. V. 
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Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete und beschriftete Räu-
me. 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes zum Themen Burg und 
Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt täglich zum Besuch ein.  
Öfnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letzter Einlass: ½ Stunde 
vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg auf einem gut erläu-
terten Rundgang (ohne Führung). Alle 36 Räume sind einge-
richtet und beschriftet. Der Streifzug führt durch Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, Wafenhalle, Rittersaal, Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, den romantischen Burg-
garten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die Möglichkeit den Dago-
bertsturm zu besteigen. Dies erfolgt in Begleitung eines Burg-
Mitarbeiters und beginnt täglich ab 10:00 Uhr alle 30 Minuten 
zur vollen und halben Stunde. Vom Turm mit seinem alten Ge-
bälk hat man einen wunderschönen Blick über die Stadt und den 
See. Gruppen sollten sich aus Gründen der Koordination vorher 
anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestellung mit kostenlosem 
Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Muse-
um möglich. 

Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem großzügigen Barocksaal  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 
Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
Samstag, 18. Juni 2016 
20:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntag, 04.09.2016 
20:00 Uhr 
 
Samstag, 24.09.2016 
20:00 Uhr 
19:50 Uhr 
 
Samstag, 29.10.2016 
20.00 Uhr 
Montag, 26.12.2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 2016 
20:00 Uhr 
 
Mittwoch, 03. August 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 

 
Im Land der Trolle und Feen 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
Barockkonzert mit dem Ensemble raccato 
Countertenor, Blockflöte, Barockchello, Cembalo 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammerkonzert mit dem Pacific Quartet Vienna 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Meersburger Sommerakademie 
„La France“ Abschlusskonzert der Meersburger Sommerakademie 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammermusikabend mit dem Duo Viennese und 
der Pianistin Dunja Robotti  
VVK: 19,00 €  / ermäßigt 17,00 € 
Neu: Einführung über „Werke von Bach“ 
Kammermusikabend mit dem Meccore String Quartet 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“ 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00 Uhr, Sonn- und Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

 
Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 

03. März bis 01. Mai 2016 
Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 

NeuSEHland –  
Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
„Farbe bewegt“ 
Künstlerinnengruppe 

Isa Barlak, Esther Wenger,  
Sabine Müller, Aunchun Hirling 

01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
 

Neues Schloss 
08. - 29. April 2016, 09:30 – 18.00 Uhr 

„SO GESEHEN“ 
51 ausgewählte Werke eines 2015 von der 

Landespsychiatrie Baden-Württemberg 
durchgeführten Kunstwettbewerbs 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr  
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Droste-Literaturtage in Meersburg vom 05. bis 08. Mai 2016 
  

Seit 1948 inden sie alljährlich im Mai statt: Die Droste-Literaturtage! In Lesungen, literarischen 
Programmen und Begegnungen, Talks, Vorträgen und Konzerten spürt das Festival alljährlich 
der großen deutschen Dichterin nach und setzt auch zeitgenössische Literatur in Bezug. Kon-
ventionelle Programme wechseln sich mit neuen Veranstaltungsformen ab; im Zentrum steht 
immer das Wort. 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr eröfnet auch 2016 am Himmelfahrtstag um 20 
Uhr ein Poetry-Slam die Droste-Literaturtage. Unter dem Titel Wenn ich an einem schönen 
Tag geht die Pop-Version der beliebten Wort-Revue heuer an den Start. Kämpften 2015 aller-
dings sechs Frauen allein um die Gunst des Publikums stellen sich in diesem Jahr drei junge 
Slammerinnen ihren männlichen Konkurrenten. Am Ende entscheidet jedoch einzig die Quali-
tät der Texte und das Publikum über Siegerin oder Sieger. 
Mit seiner „Inseldenker-Show“ schreibt er am Bodensee bereits Talkshow Geschichte, für die 
Droste-Literaturtage hat er 2015 den „Elfenbeintalk“ erfunden. Der Konstanzer Musiker und 
Entertainer Tobias Bücklein begegnet am 7. Mai um 20 Uhr in einer musikalischen Lesung 
dem Schauspieler Oliver Wnuk. Luftholen – nach Wnuks neuestem Roman – heißt das Pro-
gramm, das die beiden Künstler eigens für die Droste-Literaturtage 2016 entwickelt haben. 
Oliver Wnuk ist wie Tobias Bücklein gebürtiger Konstanzer und einem breiten Publikum aus 
Serien wie „Stromberg“, „Nord Nord Mord“ oder „K3-Kripo Hamburg bekannt. 
Im Rahmen des Bodenseefestivals und der Internationalen Schlosskonzerte sind auch zwei 
Konzerte im Programm der Droste-Literaturtage. Zum ersten Mal indet morgens um 11 Uhr 
ein Kinderkonzert als Sitzkissenkonzert im neuen Veranstaltungssaal des VINEUM Bodensee 

statt. Mit nordischen Geschichten und Musik für Kinder ab 6 Jahren entführt das Trio Mediæval mit ihrem Programm „Im Land der Trolle und 
Feen“ in ein märchenhaftes Reich. Mit Antti Siirala ist am 8. Mai um 20 Uhr ein Ausnahmepianist zu hören, der 1997 als jüngster Preisträger 
den Wiener Beethoven Wettbewerb gewann. 
05. – 08. Mai 2016, Droste-Literaturtage 
  

Donnerstag, 05. Mai (Christi Himmelfahrt),20 Uhr, Burg Meersburg, Renaissancesaal
Wenn ich an einem schönen Tag – Der Droste Poetry Slam
Sechs Poeten und Poetinnen slammen um die Gunst des Publikums 
Eintritt € 6,-- 
Tickets bei Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, 88709 Meersburg, Tel: +49 7532 440 400, info@meersburg.de 
  

Samstag, 07. Mai, 13 Uhr, Trefpunkt Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4
Auf den Spuren der Droste, Führung durch Meersburgmit Besichtigung des Fürstenhäusles 
Eintritt € 8,-- / mit Bürger- oder Gästekarte € 6,50 
Tickets bei Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, 88709 Meersburg, Tel: +49 7532 440 400, info@meersburg.de 
  

Samstag, 07. Mai, 20 Uhr, Burg Meersburg, Renaissancesaal
Luftholen 
eine musikalische Lesung mit Oliver Wnuk und Tobias Bücklein
Eintritt € 12,-- / erm. € 10,-- 
Tickets bei Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, 88709 Meersburg, Tel: +49 7532 440 400, info@meersburg.de 
  

Sonntag 08. Mai, 11 Uhr, VINEUM Bodensee, Dachstuhl
Im Land der Trolle und Feen 
Nordische Geschichten und Musik für Kinder ab 6 Jahren 
Eintritt VVK Erw. € 9,-- / Kinder € 5,-- | AK Erw. € 10,-- / Kinder 6,-- € | Familienkarte € 15,-- 
Tickets bei Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, 88709 Meersburg, Tel: +49 7532 440 400, info@meersburg.de, online: www.meersburg.de 
und Reservix-Vorverkaufsstellen 
  

Sonntag 08. Mai, 20Uhr, Neues Schloss Meersburg, Spiegelsaal 
Antti Siirala, Klavier
ein internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodenseefestivals und der Droste-Literaturtage 
Eintritt VVK € 23,-- / erm. € 21,-- | AK € 25,-- / erm 23,-- € 
Tickets bei Meersburg Tourismus, Kirchstraße 4, 88709 Meersburg, Tel: +49 7532 440 400, info@meersburg.de, online www.meersburg.de 
und Reservix-Vorverkaufsstellen 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus

Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F

ot
os

: R
AB

 N
ie

de
rla

ss
un

g 
Fr

ie
dr

ic
hs

ha
fe

n,
 fo

to
lia

Pendelbus
Meersburg



Donnerstag, den 28. April 2016

9

Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöfnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss  
für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 
  

 03. Mai GR 
 17. Mai AUT 
 14. Juni GR 
  21. Juni AUT 
 12. Juli GR 
 19. Juli AUT 
 26. Juli GR 

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

 
 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 03. Mai 2016, 19.30 Uhr, 
indet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine öfentliche Sitzung des Gemeinde-
rates der Stadt Meersburg statt. 
  
Zu Beginn der öfentlichen Gemeinde-
ratssitzung indet die Vereidigung von 
Herrn Peter Weisshaar statt. 
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung: 
  
 1.   VINEUM Bodensee
 - Festlegung der Tische und Stühle
     
 2.  VINEUM Bodensee
 - Arbeitsvergaben
 - Kostenbericht
     
 3.  Regenüberlaufbecken 
 Baitenhausen
 -  Bericht des Landratsamtes über 

die Regenwasserbehandlung im 
Mischsystem

 -  Planung zur Modernisierung
 - Vorstellung von Varianten  
     
 4.   Echt Bodensee-Card
 -  Zustimmung zur Unterzeichnung 

der Absichtserklärung
     
 5.   Feststellung des Jahresabschlusses 

2014 des Eigenbetriebs Meersburg 
Therme

     
 6.  Meersburg Therme
 -  Erneuerung der Lüftung im  

Thermalbereich: 
Vorstellung der Planungen und 
Beschluss über die Ausschreibung

     
 7.   Ausübung des Wahlrechts nach  

§ 62 VI GemHVO: Verzicht auf den 
Ansatz geleisteter Investitionszu-
schüsse in der Eröfnungsbilanz 
zum 01.01.2019

     
 8.   Neubesetzung des Ausschusses für 

Umwelt und Technik (AUT)
     
 9.  Berichte der Verwaltung
     
 10.  Anfragen des Gemeinderates
     
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

 
 

   Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten
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Folgende Mitbürgerin feiert in der kom-
menden Woche ihren Geburtstag: 

 
29. April 

Hildegard Dreher 
85.Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch der 
Jubilarin ganz herzlich und wünscht alles 

Gute. 
 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Geänderter  
Redaktionsschluss 

für das Mitteilungsblatt 
  
Nachstehend die geänderten Redakti-
onsschlusszeiten für die Ausgabe 
des Mitteilungsblattes in der 18., 20. und 
21. Kalenderwoche 2016. 
  
Ausgabe 18/2016 am 04.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 28.04.2016, 12.00 Uhr 
  
Ausgabe 20/2016 am 19.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 12.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Ausgabe 21/2016 am 25.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 19.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 

 
 
 

Stadtwerk am See bleibt  
Erdgaspartner in Meersburg  
Stadt und Stadtwerk unterzeichnen 
Vertrag   

Das Stadtwerk am See bleibt für wei-
tere 20 Jahre Partner der Stadt Meers-
burg beim Erdgas. Bürgermeister 
Martin Brütsch und Stadtwerk am See-
Geschäftsführer Alfred Müllner unter-
zeichneten heute den Konzessionsver-
trag. Beide hoben die „hervorragende 
und vertrauensvolle Partnerschaft“ von 
Stadt und Stadtwerk hervor. 
  
Der Konzessionsvertrag ist das zentrale Ver-
tragswerk für die Gasversorgung in Meers-
burg. Er überlässt dem Stadtwerk am See 
das Recht, die Straßen und Wege der Ge-
meinde für ihren Leitungsbau zu nutzen. 
Das Stadtwerk entrichtet für dieses Recht 
die so genannte Konzessionsabgabe. 
  
Bürgermeister Brütsch zeigte sich sehr zu-
frieden über den erneuten Vertrag und über 
die Zusammenarbeit mit dem Stadtwerk. 
„Das Stadtwerk war und ist ein sehr zuverläs-
siger Partner für uns. Das gab mit den Aus-
schlag, den Vertrag zu erneuern.“ Meersburg 
arbeitet mit dem Stadtwerk auch bei der 
Wasserversorgung eng zusammen. „Das ist 
eine absolut verlässliche Partnerschaft auf 
Augenhöhe“, stellt Brütsch fest: „Das Stadt-
werk ist als der regionale Energie- und Was-
serversorger für uns als Stadt, aber auch für 
die Meersburger Bürger stets ansprech- und 
erreichbar.“ 
  
Alfred Müllner, Vorsitzender der SWSee-
Geschäftsführung, hob hervor, was das 
Stadtwerk am See in den letzten Jahren für 
Meersburg geleistet habe. „Durch den Ein-
satz von Erdgas statt z.B. Heizöl ersparte sich 
Meersburg in den vergangenen 20 Jahren 
viele hundert Tonnen CO

2
“, so Müllner. Das 

Stadtwerk hat das Erdgasnetz in Meersburg 
in den letzten Jahren auf- und ausgebaut. 
Rund 30 Kilometer Leitungen liegen im Bo-
den, knapp 640 Häuser haben einen Erdgas-
anschluss. 
  
Das Stadtwerk freue sich sehr über das 
„starke Zeichen aus Meersburg“, so Müllner 
weiter. Und die Stadt beinde sich in guter 
Gesellschaft. „Es ist die vierte Gaskonzessi-
on, die wir innerhalb von zwei Jahren ge-
wonnen haben, darunter mit Frickingen 
und Heiligenberg zwei neue. Das zeigt den 
Erfolg des Stadtwerks, aber auch die Attrak-
tivität von Erdgas allgemein.“ 
Das Stadtwerk am See werde mit seinen 

regionalen Partnern, den Städten und Ge-
meinden im Bodenseekreis immer stärker. 
Müllner: „Darauf sind wir stolz und freuen 
uns über die prima Zusammenarbeit vor 
Ort.“ 
 
 

Informationsveranstaltung 
der Deutschen Rentenversi-
cherung 
Die Deutsche Rentenversicherung führt im 
Monat Mai eine Vortragsreihe zu verschie-
denen Themen aus dem Gebiet der gesetzli-
chen Rentenversicherung durch. 
  
Die Vortragsveranstaltungen inden jeweils 
in Friedrichshafen, Eugenstr. 41, 1.OG (Zi. 47) 
statt. 
  
Die Vorträge beginnen jeweils um 16.30 Uhr. 
  
Folgende Vorträge sind geplant: 
  
03.05.2016 
Frauen und Renten – wie bin ich abgesi-
chert? 
10.05.2016 
Rente & Steuern, was muss ich wissen? 
18.05.2016 
Todesfall: Versorgt über den Partner 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter   
Tel: 0751/8808-0 
Fax: 0751/8808-190 
e-mail: regio.rv@drv-bw.de 
  
im Regionalzentrum Ravensburg an. Die 
Informationsveranstaltungen können von 
jedermann besucht werden und sind selbst-
verständlich kostenlos. 

Die Netze BW informiert 
Erschließung Neubaugebiet an der 
Mesmerstraße:   
Bis Pingsten zweitweise Verkehrsbe-
hinderungen im Bereich der Mesmer/
Lindenstraße wird aktuell ein Neubauge-
biet erschlossen. Zur Sicherstellung der 
Stromversorgung lässt die Netze BW ab 
der Umspannstation Steinhäusler aktuell 
ein Erdkabel verlegen. Die Trasse führt 
durch die Von-Laßberg-Straße, quert die 
Mesmerstraße, um an dieser entlang bis 
zur Einmündung Lindenstraße zu ge-
langen. Dort ist eine weitere Querung 
notwendig, um das Baugebiet zu errei-
chen. Die Erdkabel werden teils in bereits 
vorhanden Leerrohren, teils im Gehsteig 
verlegt. Für die beiden Straßenquerun-
gen sind allerdings vorübergehend halb-
seitige Sperrungen und eine Ampelrege-
lungen erforderlich. 
Auch die Stadt nutzt die Tiefbauarbeiten, 
um vorsorglich Leerrohre für Breitband-
netze verlegen zu lassen. Bis Pingsten 
will die Netze BW zunächst den Ab-
schnitt in der Mesmer- und Lindenstraße 
fertig stellen. Für die unvermeidlichen 
Verkehrsbehinderungen bittet die En-
BW-Tochter um Verständnis. 
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Kostenlose und unabhängige Energieberatun-
gen vor Ort   
Die nächsten Sprechstunden der Energieagentur Bodenseekreis 
sind auf: 
  
Dienstag den 10.05.2016 
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag den 14.06.2016 
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag den 12.07.2016 
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
  
terminiert und inden im 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 
  
statt. 
  
Eine Terminvereinbarung zur Energieberatung ist unbedingt erfor-
derlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Beratung vom Veranstalter 
auch kurzfristig abgesagt werden.) 
  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen ist   

Frau Walprecht, Abteilung Bauen und 
Gebäudemanagement, Tel. 440-181   

In den Sprechstunden der Energieagentur Bodenseekreis haben die 
Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, energie-
eiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie Förderungen 
und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
und den Energiepass uvm. zu informieren. 
  
Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn möglich, zur Beratung mit-
gebracht werden: 
 
•	 Baupläne bzw. das Baugesuch des Gebäudes
•	 Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. Änderungen am Haus 

oder Nutzerverhalten
•	 Schornsteinfegerprotokoll (nicht die Rechnung) mit Angaben 

zum Heizungssystem
•	 Fotos (auch digital möglich) zum Gebäude
•	 wenn bekannt, die Vor- und Rücklauftemperatur des Heizungs-

systems
•	 Befragung von Vorbesitzer / Vormieter über gemachte Sanie-

rungen oder bekannte Schwachstellen
 

Auszug der Asylbewerber  
aus der Gemeinschaftsunterkunft „JUFA“ 
Für die Unterbringung von Asylbewerbern im Rahmen der vorläu-
igen Unterbringung wurde vom Landkreis Bodenseekreis vom 
01.01.2016 bis 30.04.2016 das Familienhotel „JUFA“ für die Unter-
bringung von 64 Flüchtlingen angemietet. Mit der Aulösung die-
ser Gemeinschaftsunterkunft Ende dieses Monats war es der Stadt 
Meersburg sowie den beteiligten Behörden und Organisationen 
ein wichtiges Anliegen, möglichst viele Personen auch weiterhin in 
Meersburg im Rahmen der Anschlussunterbringung unterbringen 
zu können. Für diesen Zweck konnten neben spitälischen Wohnun-
gen auch einige Wohnungen von privater Seite anmietet werden, 
sodass nun 46 Personen aus Syrien und dem Irak (8 Familien und 2 
Einzelpersonen) in Wohnungen in Meersburg umziehen konnten. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich bei den 
Vermietern bedanken, die uns ihre Wohnungen für diesen Zweck 
zur Anmietung angeboten haben. Die restlichen Flüchtlinge wurden 
mittlerweile in Friedrichshafen, Stetten und Salem untergebracht. 
Zum heutigen Stand leben nun insgesamt 77 Asylbewerber im Rah-
men der Anschlussunterbringung in Meersburg. 

Am 22.04.2016 haben die letzten Flüchtlingsfamilien die JUFA in 
Meersburg verlassen. Neben der Sozialarbeiterin der Johanniter 
Unfallhilfe sowie dem zuständigen Heimleiters des Landratsamtes, 
haben sich eine Vielzahl von ehrenamtlichen Helfern in ganz viel-
fältiger Weise um die Betreuung der Asylbewerber in der Gemein-
schaftsunterkunft „JUFA“ gekümmert. Nicht zuletzt haben sich auch 
die in Meersburg bereits wohnhaften Asylbewerber ehrenamtlich 
in diesem Bereich engagiert. So wurden von den ehrenamtlichen 
Helfern unter anderem Deutschkurse für die Flüchtlinge organisiert, 
Spielenachmittage für die Kinder veranstaltet, die Essensausgabe 
begleitet sowie Übersetzungstätigkeiten übernommen. 
  
Aus diesem Grunde wurde für die Helfer am 16.04.2016 von Herrn 
Seemann (Geschäftsführer JUFA) und Frau Frank (Johanniter Unfall-
hilfe) im Namen der Asylbewerber eine Abschiedsfeier im Ratskeller 
veranstaltet. 
  
Auch in der Anschlussunterbringung werden die Flüchtlinge wei-
terhin von ehrenamtlichen Paten des Helferkreises Asyl betreut, um 
die bereits begonnene Integrationsarbeit nachhaltig fortsetzen zu 
können. 
  
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich beim Helferkreis 
Asyl sowie allen anderen freiwilligen Helfern, aber auch bei allen 
Meersburger Bürgern bedanken, die durch ihre Ofenheit, Toleranz 
und Akzeptanz zum erfolgreichen Gelingen der Asylbewerberunter-
bringung in Meersburg beigetragen haben. Ohne diese Unterstüt-
zung wäre es nicht möglich gewesen, einen so guten Ablauf und 
ein schnelles „Ankommen“ der Flüchtlinge zu erreichen. Bedanken 
möchten wir uns auch beim Geschäftsführer der JUFA, Herrn See-
mann, für dessen Bereitschaft und Initiative, das Nebengebäude der 
JUFA für die Gemeinschaftsunterbringung der Flüchtlinge zur Verfü-
gung zu stellen. 
  
Ihre Stadtverwaltung Meersburg   

Das Holzschif ist wieder zurück  
im Sommertalkindergarten 
Am 21. April 2016 herrschte eine ganz besondere Stimmung im 
Sommertalkindergarten. Mitten im Flur stand ein großer verhüllter 
Gegenstand, der für Aufsehen sorgte. Einige Kinder wussten schon 
Bescheid: „Heute kommt das Holzschif wieder in den Kindergarten“. 
Dieses Ereignis wurde in den letzten Wochen schon leißig vorberei-
tet. Da musste ein eigens gedichtetes Lied einstudiert werden, dann 
standen Überlegungen an, wie Meeresgeräusche produziert werden 
können und zuletzt musste eine Kinderkonferenz über den endgül-
tigen Namen entscheiden, damit das Schif auch getauft werden 
konnte. 
Und dann war es endlich soweit, alle Kinder des Blauen Hauses ha-
ben sich im Flur versammelt und auch die Gäste haben sich einge-
funden. Zu ihnen gehörte Herr Bürgermeister Dr. Brütsch, Frau Rose, 
Herr Schmäh von der Firma Holzbau Schmäh und Herr Lang vom 
Hotel Residenz. 
  
Das Holzschif bekam der Sommertalkindergarten vor vielen Jah-
re von der Besatzung des Versorgungsschifs der Bundesmarine 
„Meersburg“ geschenkt. Jahrelang war es ein tolles und sehr belieb-
tes Spielgerät. Mit der Zeit hat das Holz sichtlich gelitten und ein-
zelne Teile gingen nach und nach kaputt. Im Jahr 2013 haben das 
Hotel Residenz am See und die Firma Holzbau Schmäh anlässlich 
der Feierlichkeiten zu ihren Firmenjubiläen eine Tombola zugunsten 
des Sommertalkindergartens veranstaltet. Von dieser Spende wurde 
bereits ein Schaukelbalken für den Bewegungsraum inanziert und 
der Restbetrag wurde für die Restaurierung des Schifes verwendet. 
In vielen Arbeitsstunden und mit viel Liebe zum Detail haben die 
Handwerker der Firma Schmäh und der Chef selber Hand angelegt. 
Mit sehr viel Mühe hat die Firma Waibel Malerei und Werbung GmbH 
dann das Schif noch mit einen schönen Glanz, farbigen Accessoires 
und einem Schriftzug vervollständigt und ihre Arbeit ebenfalls als 
Spende beigesteuert. 
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Herr Bürgermeister Dr. Brütsch bedankte sich im Namen aller Anwe-
senden für diese tolle Spende und wünscht den Kindern viel Freude 
auf ihren Reisen mit dem Schif . Herr Schmäh erklärte den Kindern 
noch einige besondere Details, die man beim Spielen beachten soll-
te und übergab es dann zur Taufe. Die Kinder hatten sich im Vorfeld 
für den Namen „Wickie“ entschieden und diesen haben sie nach dem 
Taufspruch auch lauthals gerufen. 
  
Wir freuen uns sehr über unser neues, altes Holzschif  und möchten 
uns im Namen aller Kinder recht herzlich bei allen Beteiligten für die-
ses tolle Geschenk bedanken. 
  
Abteilung Familie, Bildung und Soziales 

 

Kinder- und Jugendbuchauto-
rin Juma Kliebenstein zu Gast 
in der Stadtbücherei 
Meersburg 

Juma Kliebenstein stellte sich den Kindern 
der Sommertalschule vor. 
Nach einer kurzen Zeit als Lehrerin fand sie 
zurück zu ihrem Traum, Schriftstellerin zu 
werden, der, so sagte sie, sich schon im Alter 

von 4 Jahren abgezeichnet habe. 
Nun hat sie es geschaf t! 
Sie stellte den Fünftklässlern zwei Bücher 
vor und ließ die Kinder entscheiden, wel-
ches sie vorlesen sollte. 
Klare Entscheidung: Das neue Buch „Stone-
hill“, eine Fantasygeschichte  weckte das 
Interesse der Schüler. Die Geschichte spielt 
in einem kleinen, langweiligen Dorf in Ame-
rika. Das Besondere in diesem Ort ist, dass 
alle Menschen Edelstein besitzen. Eines Ta-
ges zieht eine  neue Familie in den Ort. Lucy 
freundet sich schnell mit der Tochter Viola 
an. Doch seit diesem Tag geschehen un-
heimliche Dinge und wertvolle Gegenstän-
de verschwinden.. 
Die lustige und spannende Geschichte 
nahm die Fünftklässler gefangen und sie 
hätten gerne noch mehr von der Geschichte 
gehört. 
Leider warteten bereits weiter Schulklassen 
auf den Besuch der Autorin. 
Aber selbe Lesen macht auch Spaß! 
 
 
 

 

Wochenmarkt   
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

Frühjahreshauptübung 

  

Die diesjährige Frühjahreshauptübung 

der Freiwilligen Feuerwehr Meersburg 

i ndet statt am 

  

Freitag, 29. April 2016 

um 19.00 Uhr in Schiggendorf. 

  

Übungsobjekt ist das Anwesen 

Burgweg 1

in Schiggendorf. 

Neben der Freiwilligen Feuerwehr 

Meersburg wird die Feuerwehr Ahausen 

mit einem Fahrzeug sowie das Deutsche 

Rote Kreuz Meersburg mit der 

Schnelleinsatzgruppe 

an der Übung teilnehmen. 

  

Die Bevölkerung ist recht herzlich zur 

Beobachtung 

der Frühjahreshauptübung 

eingeladen. 
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Papiermüll: Bezirk A  26.04.2016 
Papiermüll: Bezirk B  27.04.2016 
Biomüll: Bezirk A  28.04.2016 
Biomüll: Bezirk B  29.04.2016 
Restmüll: Bezirk A zweiwöchig 06.05.2016 
Restmüll: Bezirk B zweiwöchig 07.05.2016

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Suche: 
 
•	 Sommerreifen mit genügend Proil, 

195 50 R15 (Mercedes A-Klasse)  
 Tel.: 33 210 05

 
  

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Winter, Tel. 07532/440-118, Fax: 07532/440-5118, 
    E-Mail: winter@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Winter  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Zu verschenken: 
 
•	 Einfaches Gästeklappbett  

 Tel.: 80 73 62
•	 Iglu-Zelt, 3 Kabinen bis 9 Personen, 

ohne Aufbauanleitung  Tel.: 49 51 53
 

Jeden Montag Damensauna außer an 
Ferien- und Feiertagen in 
Baden-Württemberg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  

Schon mal vormerken: Die Freibadsaison 
startet am 10. Mai 2016! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
  
 
 
 

Aktionen und Events  
im April/Mai 2016
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Veranstaltungen  
Von 28. April bis 04. Mai 2016 

Freitag, 29. April 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
19:00 Uhr Öfentliche Weinprobe im 
Staatsweingut Meersburg  mit Kellerfüh-
rung. Die Weinprobe indet im Kelterhaus 
statt. Tref punkt: Früchte brunnen vor dem 
Weinverkauf des Staatswein guts. Kosten: 
15,00 €, erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats-
weingut oder in der  Gäste information 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Iraqi Odyssey“  Ein wichtiger Beitrag zum 
Thema Flucht und Migration 
  
Samstag, 30. April 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
  
Sonntag, 01. Mai 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
  

Dienstag, 03. Mai 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schif möglich. Trefpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos. 
  
Mittwoch, 04. Mai 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
  

14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud. 3,50€ 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertag  geschlossen
  

Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 

 

Wir laden Mitglieder und Interessierte 
herzlich zu unserer nächsten Vorstands-
sitzung am Donnerstag, den 28. Ap-
ril, 20:00 Uhr in die Gaststätte „Grüner 
Baum“ in Stetten,  Hauptstraße 10 ein.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns freuen!

Mia Wachs

Ortsvereinsvorsitzende  

Diabetes Selbsthilfegruppe 
Meersburg 
Einladung an alle interessierten Diabeti-
ker(innen) und deren Angehörige zu unse-
rem nächsten Gruppentrefen 

Mittwoch, 04.05. 2016 um 18.00 Uhr 
„Gasthof Grüner Baum“ in Stetten 

Thema: Bluthochdruck und Diabetes 

Wenn vorhanden bitte die eigenen Messge-
räte mitbringen 
 
Möchten Sie mehr Information über die 
Erkrankung DIABETES MELLITUS, Hilfe zur 
Alltagsbewältigung, Kontakt und Austausch 
mit anderen Diabetikern, dann schauen sie 
doch einfach unverbindlich vorbei. Wir wür-
den uns sehr freuen möglichst viele Betrof-
fene an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 
  
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
und weitere Informationen: 
 Christine Uecker,  Tel.: 07532 - 414 939 

  
 
 

Neue Spielgruppe am Freitag 
  
In den Räumen des Familientrefs tummeln 
sich künftig die Kinder in der neuen Spiel-
gruppe „Krümelmonster“ mit ihren Eltern. 
Die Kinder sind 2014 geboren. Die Spiel-
gruppenleitung übernimmt Nadine Beisch. 
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 
07532-3327082. 
  
  
Datum  Café im Tref mit den folgenden 

Themen(weitere Infos - siehe Ofe-
nes Café unter ständige Angebo-
te) 

   Thema	von	9.30	–	11.30	Uhr
	 	 Ansprechpartnerin:
	 	 Bettina	Schmitt-Stolba   
26.04.  Leseratten,	 Bücherwürmer	 –	 wie	

fördere	ich	bei	meinem	Kind	die	Lust	
auf	Lesen? 

 

03.05   Von	der	Windel	auf´s	Töpfchen	–	wie	
gelingt	 das	 Sauberwerden	 ohne	
Streß?  

10.05.  Positive	 Erziehung:	 konsequent,	
aber	 trotzdem	 liebevoll	 erziehen	 –	
wie	geht	das?  

17.05  KEIN	CAFE	im	TREFF:	
	 	 Pingstferien  
24.05.  Alltagstipps	 mit	 kleinen	 Kindern	 –	

wie	meistern	wir	die	vielen	täglichen	
Stresssituationen?  

31.05.  Wieviel	 unbeschwerte	 Kindheit	
braucht	 ein	 Kind?	 Von	 der	 spieleri-
schen	 Förderung	 hin	 zu	Druck	 und	
Überforderung!  

07.06.  Kindergeburtstag	feiern	ohne	Stress	
und	hohe	Kosten	  

14.06.  Ist	mein	Kind	eben	sehr	lebhaft	oder	
schon	 hyperaktiv?	 Vom	 Umgang	
mit	 sehr	 bewegungsfreudigen	 Kin-
dern

21.06   Mut	zum	NEIN	–	wie	 lernen	Kinder,	
Grenzen	zu	akzeptieren?  

28.06.  Gehorsam?	Selbständigkeit?	Diszip-
lin?	Welche	Werte	und	Normen	prä-
gen	die	heutige	Erziehung,	was	soll	
in	meiner	Familie	gelten?  
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Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - 
Tel. 446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen).   

Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail an  
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an 
turnen@familientref-meersburg.de 

Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Krümelmonster (Jahrgang 2014) 
Freitags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Nadine Beisch - Tel. 
3327087 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Fanfarenzug Meersburg e. V. am 
  
Freitag, den 29. April 2016 um 19.30 Uhr, 

im „Brennhäusle“ 
bei Edi´s Besenwirtschaft 

  
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner recht herzlich ein. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung

2. Geschäftsbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des musikalischen Leiters
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Termine und Veranstaltungen 2016
8. Wünsche und Anträge 
  
Wir freuen uns, Euch zu o. g. Termin begrü-
ßen zu dürfen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
FANFARENZUG MEERSBURG e.V. 
  
Gabriele Meesmann  
(Schriftführerin)  
 
 
 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Frühlingskonzert in der kath. Pfarrkirche 
Meersburg  

Mit einem Konzert für Sopran und Orgel 
erinnert der Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung zu Meersburg 
an den 100.Todestag des spätromantischen 
Komponisten Max Reger. Große Vielfalt und 
starke Kontraste charakterisieren seine Or-
gelwerke, der Ausdruck seiner Lieder reicht 
von schlicht bis leidenschaftlich. Zu Beginn 
des Programms erklingen Werke alter Meis-
ter (“Deutsche Arien” für Sopran, Violine und 
Orgel von G.F.Händel), im letzten Abschnitt 
Werke aus der französischen Romantik (u.a. 
ein Orgelsinfonie-Satz von Ch.M.Widor). Die 
renovierte Orgel der Meersburger Pfarrkir-
che wird an diesem Abend einmal mehr als 
hochkarätiges Begleit - und Solo-Instrument 
zu hören sein. Die Ausführenden sind: Sieg-
linde Seifarth, Sopran Gunhild Hell, Violine, 
Gerhard Breinlinger, Orgel. 
  
Termin: Mittwoch, 11.Mai 2016, 20 Uhr  in 
der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbe-
ten. 
 
 

  
Einladung zum Senioren-Kafeenachmit-
tag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 
Donnerstag, 28.04.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshof-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
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Deutschland spielt Tennis &
Three o‘ clock Event 
  
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte, 
  
die neue Saison wurde am 10.04.2016 bei 
herrlichem Sonnenschein mit einem kleinen 
Turnier eröfnet. Wir hatten alle viel Spaß 
dabei. 
  
Die mittlerweile etablierte Aktion 
„DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS“ indet 
2016 zum 10. Mal statt. Der bundesweite 
Tennis-Aktionstag erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit. Diesen wollen wir ge-

meinsam mit unseren Mitgliedern und an-
deren Tennisinteressierten verbringen, um 
die Angebote des Meersburger Tennisclubs 
vorzustellen und für diesen Sport zu werben.
Wir freuen uns auf alle Tennisinteressierten, 
insbesondere Kids und Jugendliche, die den 
Sport gerne erlernen möchten. Machen Sie 
Gebrauch von unserer 50 %-Rabattaktion 
auf den Mitgliedsbeitrag 2016 - es lohnt 
sich!Sport, Spiel und Spaß zusammen mit 
netten Leuten erwarten Sie!  
  
Gleichzeitig wird das beliebte Three o‘ clock 
Event (immer am 1. Sonntag im Monat) 
stattinden. Dieses Jahr ist das Motto „Gril-
len, was das Zeug hält“. 
  
Geplant ist eine kleine Stärkung bei Kafee 
und Kuchen. Wie immer freuen wir uns über 
Kuchenspenden. 

Für die Planung der Grillaktion - bitte bis 
27.04.2016 kurze Info an mich - 
Tel. 07532 47065 (AB), Mobil 0151 12755158 
oder in die Liste im Clubhaus eintragen. 
  
Wann: 1. Mai 2016, 13 Uhr 
  „Deutschland spielt Tennis“ & 
  „Three o‘ clock Event“ 
  
Wo:  Tennisanlage im Sommertal,
  Meersburg 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
MTC Meersburg e. V. 
Patricia Gallé-Moßmann 
Eventmanagerin / 2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 
 
 
 

Maiauslug zur Happenmühle und nach 
Hohenbodman 

Der Museums- und Geschichtsverein Meers-
burg unternimmt am 
  

Samstag, 07. Mai 2016 
  

einen Auslug nach Taisersdorf zu der ehe-
maligen Happenmühle, die in der ersten 
Hälfte des 18. Jhd. durch das Kloster Salem 
errichtet wurde. Unser Mitglied, Christiane 
Kegel, hält zu diesem Bauwerk, das eines der 
schönsten und aufwendigsten Fachwerke 
im Bodenseeraum besitzt, einen Vortrag.  
  
Als Fortführung unseres Besuches beim Gra-
fen von und zu Bodman, sind anschließend 
eine Führung in Hohenbodman (Dorfkirche, 
älteste Linde Deutschlands) sowie ein Spa-
ziergang zum Aussichtsturm geplant. Der 
Turm der ehemaligen Burganlage, die Ende 
des 11. Jhd. von den Herren von Bodman 
erbaut wurde, ist zuletzt 1999 aufwendig re-
noviert worden. Vom Turm aus hat man eine 
herrliche Aussicht auf den Bodensee und die 
Alpenkette im Hintergrund. Anschließend 
gemütliches Beisammensein. 
  
Abfahrt: Feuerwehrhaus Meersburg um 
13 Uhr 
  
Zwecks weiterer Planung und der Bildung 
von Fahrgemeinschaften bitten wir um An-
meldung bei Sybille Kopp, Tel. 07532/5763 
oder Email sybille.kopp@gmx.de bis zum 
05. Mai 2016. 
  
Wie immer sind die Mitglieder des Vereins 
oder Interessenten herzlich willkommen. 
 

 

23. Wochenend-Tanzseminar  
mit Jutta Voß (UdK Berlin) 

 
 
21. – 22. Mai, 2016 | Meersburg | Turnhalle Sommertal 
Unser Kursprogramm dieses Jahr umfasst wieder Tänze des 15. bis 17. Jahrhunderts. Z.B. 
von  Domenico da Piacenza, Fabritio Caroso ("Spagnoletto Nuova") oder Guglielmo Ebreo  
("Cupido" und "Pellegrina"). Zum geselligen Vergnügen werden wir dann noch den guten 
alten Playford genießen, z.B. mit Oranges and Lemons oder wie Old Batchelor. 
 
Unsere Kursleiterin Jutta Voß war nach ihrem Studium Mitglied des “Ensembles Historischer 
Tanz Berlin” unter der Leitung von Prof. Karl Heinz Taubert. 1990 übernahm sie die Leitung 
des Ensembles. Sie ist Lehrbeauftragte für Historischen Tanz UdK Berlin, seit 1999 auch an 
der Hochschule Leipzig. Ihre Tätigkeit umfasst die Tanzforschung des 15. bis 19. Jahrhun-
derts, sowie wissenschaftliche Veröffentlichungen und Vorträge. Jutta Voß schuf diverse 
Choreografien für Theater, Opernhäuser und Festivals und wirkte in Filmen und Fernsehse-
rien mit. 
 
Unterrichtszeiten: Samstag, 21. Mai, 2016 10:00 – 18:00 Uhr 
 Sonntag, 22. Mai, 2016 10:00 – 13:00 Uhr 
Seminarkosten: € 70,--    (€ 10,-- Ermäßigung für fördernde Mitglieder, Schüler und 

Studenten) 
 
 
Am Freitag, 20. Mai, 2016, treffen wir uns ab ca. 18:30 Uhr im Gasthaus Zum Bären in der 
Meersburger Oberstadt und am Samstagabend im Hotel Schiff zum gemeinsamen Essen.  
Wir freuen uns auf alte und neue Freunde und Bekannte und grüßen alle herzlich! 
 
 Irmlinde Heilmeier 
- 1. Vorsitzende – 
 
A N M E L D U N G 
Renaissance-Tänze mit Jutta Voß am 21./22. Mai, 2016 
Hiermit melde ich mich verbindlich für das 23. Wochenendseminar in Meersburg an: 
Name u. Vorname:       
Adresse / Telefon:       
E-Mail:       
Fax:       
Bitte entsprechendes ankreuzen: 

 Ich nehme am Essen am FR, 20.5.2016 teil. 
 Ich nehme am Essen am SA, 21.5.2016 teil. 

 
Die Teilnehmergebühr in Höhe von €       überweise ich bei Anmel-
dung auf:  IBAN: DE23 6905 1725 0002 0329 44  
 BIC: SOLADES1SAL 
 Sparkasse Salem-Heiligenberg 

Die Teilnahme am Kurs geschieht unter Haftungsausschluss des Veranstalters. 
Bei Abmeldung erstatten wir die Seminargebühren abzüglich € 15,- 

            

Datum / Unterschrift 
Bitte Formular ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben einsenden an: 
Irmlinde Heilmeier (1. Vorsitzende)  Hausgärten 16  88090 Immenstaad 
T:+49 (0)7545 2297  E: laronde.meersburg@web.de  I: www.laronde.de 
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Maiwanderung 

Hallo Ihr Glonke, 
  
bald ist wieder der 1. Mai und unsere traditi-
onelle Wanderung steht an. 
Dieses Mal trefen wir uns um 11 Uhr am 
Obertor. Wir fahren gemeinsam mit dem Bus 
nach Bermatingen und laufen dann über 
Ahausen und Baitenhausen nach Riedets-
weiler zum Hofest beim Weingut Geiger.  
  
Wie immer sind nicht nur alle Glonke, son-
dern auch Familie & Freunde herzlich zum 
Mitwandern eingeladen. Bei Fragen einfach 
bei mir melden. 
  
Viele Grüße 
Boris Mattes 
  
  
 

Am 09.04.2016 fanden in Dahn die RSG Regi-
onalmeisterschaften Süd mit weiterer Qua-
liikation zum Deutschland Cup Einzel am 
30.04-01.05.2016 in Bremen statt. 
  
Nach erfolgreicher Qualiikation bei der Ba-
dischen Meisterschaft im März durften die 
13-jährige Melina Hamzic und die 17-jäh-
rige Johanna Häußler ihre drei Küren (Seil, 
Reifen, Ball/Band) wieder vor dem Publikum 
und Kampfgericht vorführen. Am Vormittag 
startete Johanna. Etwas unsauber geturnt 
und mit einem Geräteverlust in ihrer Rei-
fenkür verpasste sie leider die Qualiikation 
zum D-Cup. Am Nachmittag war Melina 
dran. Von 38 Teilnehmerinnen belegte sie 
den 18. Platz. Nur 0,02 Punkte haben sie von 
der direkten Qualiikation getrennt. Heute 
steht sie noch als 1. Ersatz und das ganze 
RSG - TuS - Team drückt fest die Daumen, 
dass sie doch zum D-Cup nach Bremen fah-
ren darf. 
  
Beide Mädchen trainieren 4x in der Woche 
jeweils 3-4 Stunden. Wir laden gern 5-6-jäh-
rige interessierte / talentierte Mädchen zum 
Schnuppertraining ein, immer dienstags 
von 15:30 bis 17:00 Uhr in der Sommertal-
Turnhalle in Meersburg. 
  
  
  

 
 
 

Abteilung Turnen
Die Spaceboys holen sich beim Turnier-
wochenende 2016 zum 2. Mal den Sieg  

  
Am 16. und 17. April fanden in der Som-
mertalhalle die beiden Freizeit-Volleyball-
Turniere für Senioren statt. Beim Ü-300 
müssen die 6 Spieler(innen) insgesamt 300 
Lebensjahre auf das Feld bringen. Da einige 
Teilnehmer auch schon weit über 60 Jah-
re zählen, können die Mannschaften mit 
„jüngeren“ Spielern ergänzt werden. Beim 
Ü-200 zählen die gleichen Regeln nur, dass 
die Mannschaften „nur“ 200 Lebensjahre zu-
sammenbringen müssen. 
  
Am Samstag, beim Ü-300 Turnier, setzte 
sich in diesem Jahr die erstmals teilneh-
mende Mannschaft des TV Villingen unter 
dem Namen „Mir gebe ned uf“ durch und 
belegte den 1. Platz. Im Endspiel schlugen 
sie den dieses Jahr mit einer starken Mann-
schaft angetretenen TV Allmannsdorf mit 
2:0 Sätzen, nachdem sie den letztjährigen 
Zweiten, die Spargelbären aus Rheinfelden, 
im Halbinale knapp besiegen konnten. Das 
Meersburger Team, aus Freizeitvolleyballern 
und Jedermann-Turnern zusammengesetzt, 
verlor im Überkreuzvergleich knapp gegen 
die „Amigos“ des PTSV Ravensburg und be-
legte am Ende den achten Platz. 
  
Das Ergebnis Ü-300:
1. Mir gebe ned uf –Villingen
2. TV Allmannsdorf
3. Spargelbären Rheinfelden
4. TSV Ellhofen
5. Löwenzahn Wilhelmsdorf
6. PTSV Amigos Ravensburg
7. Agitourer (Stuttgart, Ravensburg, 

Meersburg)
8. TuS Meersburg Seniores
9. Seesterne Konstanz

Am Sonntag, bei der 15. Aulage des allseits 
beliebten Ü-200 Turniers, triumphierten 
dieses Jahr zum 2. Mal die Spaceboys, eine 
Mannschaft, die aus Airbus Mitarbeitern 
zusammengesetzt ist, die teilweise auch im 
TuS Meersburg aktiv sind. In der Vorrunde 
mussten sie noch einen Satz an die Turtles 
aus Villingen abgeben. Im Halbinale siegten 
sie dann aber souverän gegen die Villinger, 
nachdem sie im Viertelinale die Applejacks 
ausgeschaltet hatten. Im Endspiel gegen die 
„PTSV Energy“ Mannschaft aus Ravensburg 
mussten sie dann Alles geben. Am Ende 
reichte es mit jeweils 2 Punkten Vorsprung 
zu einem knappen 2:0 Sieg und damit einem 
gelungen Einstand für die neuen Trikots. 
  
Die Turtles siegten im kleinen Finale eben-
so knapp gegen die erstmals teilnehmende 
Mannschaft des TV Rielasingen. 
  
Insgesamt sahen wir viele enge und hart 
umkämpfte Sätze bei engagiertem Einsatz 
auf höchstem Freizeitniveau. Leider hatte 
ganz kurzfristig 1 Mannschaft abgesagt, so-
dass das Turnier in diesem Jahr nur mit 11 
Mannschaften besetzt war. Trotzdem lief das 
Turnier reibungslos ab und die Mannschaf-
ten bedankten sich mit einem kräftigen Ap-
plaus für die bewährt gelungene Organisati-
on und Ausrichtung des Turniers. 

Das	Siegerteam	Ü-300	2016:	<Mir	gebe	ned	uf>	
vom	TV	Villingen

Das	Ü-300	Team	des	TuS	Meersburg	2016
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Die weiteren Platzierungen des Ü-200 wa-
ren:   

1. Spaceboys (Airbus DS GmbH) 
2. PTSV Energy Ravensburg 
3. Turtles Villingen 
4. TV Rielasingen 
5. TV Lindenberg   
6. Seehasen Konstanz 
7. Slow Motion Ravensburg 
8. Applejacks Rottweil 
9. Seesterne Konstanz  
10. V-Team Radolfzell 
11. Grufties DJK Singen 
 

Das	Siegerteam	Ü-200	2016:	Die	Spaceboys	
der	Airbus	DS	GmbH

Ein besonderer Dank gilt den Kuchenspen-
dern, den Helfern bei der Organisation 
und beim Aufräumen, sowie dem „Bewir-
tungsteam“ in der Turnerstube, die für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten und damit 
erheblich zum Erfolg des Turniers beitrugen. 
 
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – FC Rot-Weiß Salem II 
3:0 (1:0) 
Torschützen: M. Maucher (26.); G. Kaiser 
(62.); B. Stett (85.) 
Zum zweiten Heimspiel nach der Winter-
pause hatte die erste Mannschaft des TuS 
Meersburg die Reserve des FC Rot-Weiß Sa-
lem im Sommertal zu Gast. Diese lag mit ei-
nem Zähler Vorsprung auf den TuS auf dem 
sechsten Tabellenplatz. 
Die Platzherren begannen furios und er-
spielten sich drei Möglichkeiten durch M. 
Merkle, B. Stett und G. Kaiser, bevor der FC 
RWS in der 7. Minute erstmals auf sich auf-
merksam machte – J. Bieger entschärfte. In 
der 15. wurde R. Fitz in Nähe des Elfmeter-
punktes zu Fall gebracht, doch der Pif blieb 
aus. So dauerte es weitere elf Minuten, ehe 
Spielertrainer Ch. Meyer R. Fitz auf den rech-
ten Flügel schickte, dessen Flanke M. Mau-
cher in den Fuß iel, und dieser den gegneri-
schen Schlussmann zur durchaus verdienten 
Meersburger Führung tunnelte. Bereits in 
der Folgeminute die nächste hochkarätige 
Möglichkeit für die Burgenstädter nach Zu-
sammenspiel vom Ch. Meyer und G. Kaiser, 
nur der Trefer blieb aus. In der 30. bedien-
te M. Maucher mit bekannt gutem Auge G. 
Kaiser, der alleinig vor dem Torhüter stand, 
aber verzog. Die einzig nennenswerte wei-
tere Möglichkeit der Gäste datierte auf die 
32. Minute, doch der Abschluss ging über 
das Meersburger Tor. 
Die erste Chance nach Wiederanpif hatte 
der FC RWS, doch erneut stand R. Bieger 
sicher. Bereits in der Folgeminute hätte A. 

Dreher nach einer Meyer-Ecke von links 
lediglich einzunicken brauchen – doch es 
schien der Mut etwas gefehlt zu haben. In 
der 62. sorgte G. Kaiser für die Vorentschei-
dung: Nach einem diagonalen Seitenwech-
sel durch A. Reichle vom rechten Flügel hob 
er die Kugel aus 24 Metern über den auf-
gerückten Schlussmann zum 2:0 in die Ma-
schen. In den Folgeminuten kamen S. Keller 
für A. Reichle und B. Müller für M. Merkle. 
Die Gäste steckten jedoch nicht zurück und 
entwickelten nach dem zweiten Trefer eine 
Druckphase. In der 67. verpasste ein Stürmer 
zentral freistehend nach einer Maßlanke 
um Haaresbreite. In der 71. wurde ein auf-
springender Ball brandgefährlich, doch J. 
Bieger klärte erneut. Zu Beginn der Schluss-
viertelstunde hatte der TuS die Zügel wie-
der in der Hand: Nach einem gefährlichen 
Meyer-Freistoß aus 20 Metern konnten auch 
die zwei nachfolgenden Eckstöße nicht ge-
nutzt werden. In der 83. hatte R. Fitz – schön 
in Szene gesetzt – den nächsten Trefer auf 
dem Fuß, wurde aber geblockt. Den Schluss-
punkt setzte B. Stett: Nach einem Foul an 
ihm hatte der Torhüter einen erneuten 
Meyer-Freistoß lediglich abklatschen kön-
nen – B. Stett war zur Stelle und staubte ab. 
Unter dem Strich eine deutliche Steigerung 
der Mannschaftsleistung der Meersburger 
und eine berechtigte Revanche für die 5:0 
Niederlage im Hinspiel. 
  
TuS Meersburg II – 
Spfr Owingen-Billaingen II 3:0 (2:0) 
Torschützen: C. Tassone (17.); C. Menafra 
(26.); F. Özlen (52.) 
Zum ersten Heimspiel nach der Winter-
pause emping die zweite Mannschaft des 
TuS Meersburg mit ihrem Pendant von den 
Spfr. Owingen-Billaingen einen schwer zu 
spielenden Gegner. Die Gäste hatten zum 
Auftakt nach der Winterpause mit einer 1:9 
Heimniederlage gegen den Tabellensechs-
ten FC Uhldingen II ihren Abwärtstrend 
fortgesetzt und rangierten auf Tabellenplatz 
acht. Den Burgenstädtern ihrerseits war 
trotz Ausbaupotentials in der Vorbereitung 
beim Vorletzten SG Sipplingen/Hödingen II 
mit einem 7:2 Sieg ein passabler Start und 
somit die Verteidigung der Tabellenführung 
gelungen. Allerdings gingen sie ersatzge-
schwächt in die Partie – es stand klein ge-
lernter Torhüter zur Verfügung. Neuzugang 
N. Bastuck nahm die Herausforderung an 
und (so viel vorab) machte seine Sache her-
vorragend. 
Es war von Beginn an ein schnelles und kurz-
weiliges Spiel. Die Owinger spielten frech 
mit und brachte die Abwehr des TuS mit ih-
ren schnellen Stürmern das ein und andere 
Mal in Bedrängnis. In der 17. Minute stellte 
C. Tassone die Weichen auf Sieg. Ein Zuspiel 
aus dem Mittelfeld brachte er am gegneri-
schen Strafraum unter Kontrolle, drehte sich 
und schloss aus halbrechter Position ins Tor. 
1:0. Nur neun Minuten darauf leitete D. Pa-
lumbo mit einem langen Ball auf der rech-
ten Flügelseite einen gefährlich Angrif ein. 
B. Lombardo konnte seinen Gegner abhän-
gen und legte den Ball quer in die Mitte, wo 
C. Menafra bereit stand und den Ball sicher 
im Tor versenkte. Angrife der Gäste wurden 
durch die gut stehende Abwehr oder durch 

N. Bastuck vereitelt. Glücklicherweise konn-
te Owingen keinen Proit aus seinen Angrif-
fen schlagen. Kurz vor der Pause verpasste F. 
Özlen alleine vor dem Torwart die Entschei-
dung. Mit einer sicheren 2:0 Führung ging es 
in die Halbzeit. 
Die zweite Halbzeit blieb genauso unter-
haltsam wie die erste. Es war läuferisch 
und spielerisch eine deutliche Steigerung 
zur vorangegangenen Woche. Der Gegner 
hielt ebenso mit, so dass die Zuschauer wei-
terhin gut unterhalten wurden. Kurz nach 
Wiederanpif machte F. Özlen dann sein 
verdientes Tor uns sorgte für klare Verhält-
nisse. Danach ging das Spiel hin und her, mit 
zunehmender Spieldauer häuften sich die 
Chancen für beide Seiten, begünstigt durch 
sich einschleichende Fehler und Unkonzent-
riertheiten. Beide Mannschaften ließen aber 
etliche Chancen liegen, und es ielen keine 
Tore mehr. Ein Lob an N. Bastuck der mit sei-
nem ersten Einsatz im Tor zu Null blieb. Die 
Mannschaft muss sich weiterhin steigern, 
insbesondere läuferisch. Die nächsten vier 
Spiele sind richtige “Brocken”. Dies beginnt 
mit dem Auswärtsspiel beim TAV. Vielen 
Dank an Spielberichter H. Albayrak! 
  
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten indet immer wie folgt um 19:00 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft: dienstags und donnerstags, 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft: montags, mittwochs & freitags. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 30.04.16, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – FC Beuren-Weildorf II 
Kreisliga B: 
Samstag, 30.04.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – FC Beuren-Weildorf 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 08.05.16, 13:00 Uhr: 
SV Bermatingen II – TuS Meersburg I 
Sonntag, 08.05.16, 13:00 Uhr: 
FC Uhldingen II – TuS Meersburg II 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne inden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg in-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
AH startet aus der Winterpause: 
Mittwoch, 27.04.16, 19:00 Uhr: 
TuS Meersburg AH – FC Uhldingen AH 
Nicht nur bei den Aktiven trefen die bei-
den Mannschaften regelmäßig aufeinander, 
auch in der AH steht das Lokalderby gegen 
den FCU jährlich auf dem Spielplan. Die 
letzten Begegnungen waren stets lott und 
spielerisch ansprechend, so dass sich die 
Zuschauer auf einen fußballerischen Lecker-



Donnerstag, den 28. April 2016

19

bissen sowie eine geplegte dritte Halbzeit 
im Sommertal freuen dürfen. Die AH des TuS 
Meersburg freut sich über zahlreiche Zu-
schauer und deren Unterstützung!   

SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 
  

DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung 

Arbeitnehmer sollten bis Ende April die Jah-
resmeldung für 2015 von ihrem Arbeitgeber 
erhalten haben. Diese enthält Angaben da-
rüber, wie lange man beschäftigt war und 
was verdient wurde. Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg 
rät allen Versicherten, die Jahresmeldung 
besonders sorgfältig zu prüfen und gut 
aufzubewahren. Aus diesen Daten wird die 
spätere Rente berechnet. Wer Fehler bei 
Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versiche-
rungsnummer, Dauer der Beschäftigung 
oder Bruttoverdienst auf der Jahresmeldung 
entdeckt, sollte sich umgehend mit seinem 
Arbeitgeber oder seiner Krankenkasse in 
Kontakt setzen und die Meldung berichti-
gen lassen. Bei der Berechnung der späteren 
Rente könnten fehlerhafte Angaben eine zü-
gige Bearbeitung erschweren und im Ernst-
fall auch bares Geld kosten. Mehr Tipps, wie 
man sein Versicherungskonto vollständig 
und aktuell halten kann, enthält der kosten-
lose DRV-Flyer „Kontenklärung: Fragen und 
Antworten“, (Download unter http://www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) oder 
als Papierversion bestellbar: 

Telefon (0721) 825-23888 oder über
presse@drv-bw.de per E-Mail. 
 

 

Jugendfußball 
C Jugend 
SG Meersburg/Hagnau - 
TuS Immenstaad  3 : 4 
D Jugend Kleinfeld 
SG Hohenfels-Sentenhart 2 -
 SG Meersburg/Hagnau  0 : 1 
D Jugend 
FV Walbertsweiler-Reng 2 - 
SG Meersburg/Hagnau  2 : 11 
SG Meersburg/Hagnau - 
OFC Überlingen 2 /  2 : 0 
B Junioren 
SV Deggenhausertal - 
TuS Meersburg  3 : 1 
Tor für Meersburg 0:1 Bunjamin Taqi 
Spiele am Wochenende 
D Jugend Kleinfeld 
Dienstag, 26.04 16 / 18.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - 
FV Walbertsweiler-Reng 3 
Freitag, 29.04.16 / 18.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - Hegauer 
FV 30 0.W. 
D Jugend 
Sonntag, 01.05.16 / 12.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - 
TuS Immenstaad 2 
C Jugend 
Samstag, 30.04.16 / 10.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau - SG Stockach 2 
B Junioren 
Samstag, 30.04.16 / 12.15 Uhr 
TuS Meersburg - SV Bermatingen 

Seit 2016 höhere Freibeträge für 
Zuzahlungsbefreiung 

Seit 2016 gelten höhere Freibeträge für 
die Zuzahlungsbefreiung. Darauf weist 
die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg in Stuttgart hin. 
Versicherte der gesetzlichen Krankenkas-
sen müssen ab dem 18. Lebensjahr Zu-
zahlungen zu ärztlichen Verordnungen 
leisten - zum Beispiel bei Arzneimitteln, 
Hilfsmitteln und Heilmitteln. Da gilt eine 
Belastungsgrenze von zwei Prozent der 
jährlichen Bruttoeinnahmen. Sofern ein 
Familienangehöriger schwerwiegend 
chronisch krank ist, reduziert sich die 
Zuzahlungsgrenze auf ein Prozent. Wird 
die Belastungsgrenze überschritten, wird 
der Versicherte auf Antrag von weiteren 
Zuzahlungen befreit. Bei der Berechnung 
ziehen die Kassen Freibeträge für mit im 
Haushalt lebende Ehegatten und einge-
tragene Lebenspartner sowie Kinder ab. 
Seit Januar gelten diese Freibeträge: Von 
den jährlichen Bruttoeinnahmen kön-
nen für den im gemeinsamen Haushalt 
lebende Ehepartner oder eingetragenen 
Lebenspartner jetzt 5229 Euro abgezo-
gen werden. Der Freibetrag für jedes be-
rücksichtigungsfähige Kind beträgt jetzt 
7248 Euro. 
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